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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen    auf: 
 

- 12 elektronische Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen 18m, 25m 
- Bogenständen im Freien 18m, 25m, 50m, 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
    und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

Montag 17.00 Uhr Luftpistole: alle Altersklassen 
 

Mittwoch 17.00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
  19.30 Uhr Luftgewehr: Damen und Herren 
  19.30 Uhr  Luftpistole: Damen und Herren 
 

Mittwoch 18.00 Uhr Bogen: Kinder und Junioren 
  19.30 Uhr Bogen: Damen und Herren 
 

Freitag 17.30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
  19.30 Uhr alle Disziplinen: Damen und Herren 

 
 
 
 

Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe: 
 

Jürgen Dierks Christian Grund Wilfried Kellner 
Janko Moritz Uwe Mehrtens  Hans-Dieter Röben 
und die namentlich genannten Redakteure 
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 Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
Liebe Leuchtenburger, 
 

Beharrlichkeit zahlt sich aus! Erstmals hat mich 
Dieter Martens im Jahr 2003 gefragt, ob ich nicht 
in Zukunft für den Schützenverein Leuchtenburg 
starten wolle. Zu dieser Zeit wollte ich jedoch 
meine Mannschaft in meinem Stammverein in 
Ocholt-Howiek nicht allein lassen und habe noch 
abgelehnt. Die erste Meisterschaft als Leuchten-
burger habe ich dann in der Saison 2005 ge-
schossen, ab 2006 auch die Ligawettkämpfe 
Luftgewehr. Seit nunmehr über zehn Jahren 
gehöre ich somit diesem Verein an! 
In diesen Jahren haben wir sportlich viele Er-
folge gemeinsam erleben dürfen. Mehrfache 
Teilnahmen an der Finalrunde des DSB-Pokals, Starts und gute Platzierungen bei 
der Deutschen Meisterschaft in München und natürlich tolle Siege in der zweiten 
Bundesliga Luftgewehr, die auch zu Teilnahmen am Aufstiegswettkampf zur er-
sten Bundesliga geführt haben! 
Auch Niederlagen und weniger schöne Tage mussten wir einstecken: leider stellt 
Leuchtenburg keine Mannschaft mehr im DSB-Pokal, da die Schützen der 
Jugend- und Juniorenklasse fehlen. Leider sind die Zuschauerzahlen an den 
Bundesligawettkämpfen zurückgegangen (denkt an die Wettkämpfe in der 
Sporthalle Kleibrok!). Dann sind wir in diesem Jahr nach weit über zehn Jahren 
aus der zweiten Liga in die Landesverbandsliga abgestiegen. 
Und doch bin ich froh, vor so langer Zeit den Schritt zum SVL getan zu haben! 
Nie wurde ich nur als Gastschütze, der ab und an mal in Leuchtenburg einen 
Wettkampf schießt, angesehen. Von Anfang an wurde ich voll im Verein aufge-
nommen und habe an vielen Veranstaltungen, die nicht direkt mit dem Sport in 
Zusammenhang stehen, teilgenommen. Dafür einen großen Dank an alle! Ich 
habe mich immer und werde mich sicher auch weiterhin in Leuchtenburg wohl-
fühlen. 
Für die Zukunft hoffe ich, dass das rege Vereinsleben beibehalten wird, dass der 
SVL auch weiterhin eine starke Position im Bezirk und im Landesverband im 
sportlichen Bereich einnimmt und dass weiterhin viele Schüler und Jugendliche 
an den Schießsport in den olympischen Disziplinen herangeführt werden. Und, 
als ganz persönlicher Wunsch, dass Dieter uns auch in der 
Landesverbandsklasse weiter begleiten wird! 
Mit sportlichen Grüßen                   Felix Otten 
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Nikolausparty genau am Nikolaustag   Hans-Dieter 

 

Nachdem wir in den vergangenen 
Jahren eine „Herbstsause“ und eine 
„Kohlfahrt“ hatten, wurde diesmal 
passend am 06. Dezember unsere 
Nikolausparty gefeiert. 
Anmeldungen waren reichlich da, aber 
nicht alle kamen. 
Nachdem unser Vorsitzender Jürgen 
seine Begrüßungsrede gehalten hatte, 
konnte er in Doppelfunktion als König 
mit der Königin Anne das wiederum 
von Lutz hervorragend zubereitete 
Büfett eröffnen. Es stand unter dem 
Motto „dit un dat, von allen wat“. 
Als alle gestärkt waren, wurden folgen-
de Vereinsmitglieder für die Mitglied-
schaft im Deutschen Schützenbund 
geehrt: für 25 Jahre waren dies Heike 
Bunjes-Dierks, Martin Bahlmann und 
Fritz Heinen, für 40 Jahre Hans Ficken, 
Hans-Hermann Müller und Frank Zum-
holz. Ganze 50 Jahre gehört Herbert 
Martens dem Verein schon an. Die 
Sportleitung gab die Besten bei der 
Trainingsbeteiligung bekannt. Hier 

setzte sich das Neumitglied Heinz 
Prins souverän an die Spitze. 
Der Ehrengast war diesmal „de Ost-
frees“, der uns mit plattdeutschen Epi-
soden und Döntjes begeisterte und für 
manchen Lacher sorgte. 
Aber dann brach wieder die „Leuchten-
burger Krankheit“ aus: ein Großteil der 
Anwesenden versammelte sich vor der 
Theke im Nebenraum und hielt sich 
dort bis zum Schluss der Veranstaltung 
auf. Somit hatte die „Zappelkiste“, wel-
che für Stimmung sorgen sollte, natür-
lich einen schweren Stand. Der Disc-
jockey, welcher vorher Gutscheine für 
Musikwünsche verteilt hatte, war am 
Ende sehr enttäuscht über die spär-
liche Resonanz auf seine Musik. 
Vielleicht sollte man bei den weiteren 
Veranstaltungen Tanzkarten ausge-
ben, damit jeder 3 Pflichttänze absol-
vieren muss.  
Dem Organisatorenteam für diese 
Party gebührt aber wieder ein 
besonderer Dank. 
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Bogenschießen im SVL   Henning 
 

Sobald sich der Redaktionsschluss 
unserer Schussbild nähert oder aber 
auch wenn unser Pressewart Willi 
Kellner mal nicht mehr weiter weiß, 
dann bittet er irgend ein unbeschol-
tenes Vereinsmitglied, doch ein paar 
Absätze für unsere Vereinsschrift zu 
verfassen. Und jeder, den Willi schon 
einmal zu solch einem Beitrag auf-
gefordert hat, weiß, wie intensiv Willi 
bitten kann. (Anm. Willi: nicht ganz so, 
aber ungefähr!) 
Gefühlt betreue ich die Bogenabteilung 
schon immer – in Zahlen dürften es 
jetzt ungefähr 15 oder 16 Jahre sein. In 
dieser doch recht langen Zeit hat die 
Bogenabteilung im Grunde mehr Tie-
fen als Höhen durchlebt, zumindest 
was die Anzahl der aktiven Erwach-
senen angeht. Als ich damals anfing, 
haben wir an manchen Trainings-
abenden noch „in zwei Reihen“ ge-
schossen, weil einfach so viele Leute 
da waren. 
Dann kam der „große Umbruch“ mit 
den verhältnismäßig lange andauern-
den Umbauarbeiten an unserem 
Schießstand. Sowohl diese Umbau-
phase als auch familiäre Veränder-
ungen oder auch bei manchem die 
ohnehin abflauende Begeisterung für 
das Bogenschießen führten dazu, dass 
unser „harter Kern“ an manchem Mitt-
wochabend nur noch aus Lilo und mir 
und manchmal noch aus Thomas 
bestand. Da hatten wir dann zwar 
Platz, aber so ganz alleine macht das 
Schießen dann auch keinen Spaß. 
Seit dem Umbau sind dann immer 
wieder Neubogenschützen aufge-
taucht, die mit Begeisterung zum 
Training kamen, aber aus unerfind-

lichen Gründen dann plötzlich gar nicht 
mehr erschienen. Eigentlich schade, 
denn die meisten hätten auch mensch-
lich gut in unsere Runde gepasst... 
Kann man nichts machen. 
Zur Zeit sieht es bei uns Erwachsenen 
eigentlich wie immer aus: wir hätten 
noch Platz. 
Anders als bei den Erwachsenen sieht 
es bei unseren Teenagern aus – dort 
ist die Bude eigentlich jeden Mittwoch 
gerammelt voll. Und das ist gut so! 
Worin dieser Boom begründet liegt, 
weiß ich nicht, ist mir aber eigentlich 
auch ganz egal. Hauptsache meine 
Schützlinge kommen gerne zum 
Bogenschießen und haben dort ihren 
Spaß! Der steht bei uns nämlich 
genauso im Vordergrund wie der 
soziale Aspekt: man kommt auch zum 
Bogenschießen, um sich dort mit 
seinen Freunden zu treffen. 
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Von einem konzentrierten Schieß-
training kann dann zwar nicht immer 
die Rede sein, weil die Geräuschkulis-
se dafür einfach zu hoch ist, aber ich 
gehe davon aus, dass es in erster Linie 
meine Aufgabe ist, unseren Jugend-
lichen neben der Schießtechnik auch 
den Spaß am Bogenschießen zu ver-
mitteln. Und wenn dann der eine oder 
die andere feststellt, dass der Bogen-
sport ja tatsächlich die „Sportart fürs 
Leben“ ist, dann entwickelt sich der 
Ehrgeiz ganz von alleine. Durch die 
Teilnahme an Turnieren führen wir die 
Jugend je nach Begeisterung an den 
„Wettkampfstress“ heran und so man-
cher ist dann auch schon mal mit 
einem enttäuschenden Ergebnis zu-
rück gekommen – ein Wettbewerb ist 
halt doch etwas anderes als die 
lockere Plauderstunde am Mittwoch. 
Aber es werden auch positive Ergeb-
nisse erzielt und die spornen ja be-
kanntlich auch an. 
Ich sitze als mittlerweile auch nicht 
mehr ganz so jugendlicher Übungs-
leiter manchmal zwar etwas kopf-
schüttelnd daneben, wenn der Schieß-
stand mal wieder zum Bersten voll ist 
und die unterschiedlichen Gruppen 
und Freundeskreise der Teenager ihre 
jeweiligen Themen in sich überbieten-
der Lautstärke diskutieren oder einfach 
nur herumalbern. Aber im Grunde 
freue ich mich sehr daran, dass wir 
diesen Zulauf haben und dass sich 
eigentlich alle gut verstehen.  
Was mir an dem Haufen Jugendlicher 
auch viel Freude macht, ist die 
Tatsache, dass einige von denen 
ebenfalls schon ewig dabei sind und 
sich ganz offensichtlich mit dem Verein 
verbunden fühlen. Das ist doch prima. 

Auch wenn der Bogenstand am Mitt-
woch manchmal aus den Nähten zu 
platzen droht und Reklame fürs Bogen-
schießen zumindest was den Jugend-
bereich angeht zur Zeit nicht an erster 
Stelle stehen müsste, halte ich es doch 
für ganz wichtig, dass unser Verein bei 
welcher Gelegenheit auch immer Wer-
bung in eigener Sache macht! 
Von der Ausrüstung her sind wir gera-
de dabei, unsere „Uraltbögen“, die zum 
Teil schon verzogen waren, als ich da-
mals zu meinem ersten Training ge-
kommen bin, so langsam gegen mo-
derne Geräte auszutauschen. In dem 
Zusammenhang muss ich an dieser 
Stelle auch mal ein Lob an die Vereins-
führung aussprechen, die die Bogen-
abteilung immer und bei jeder Gele-
genheit unterstützt und zur Erneuerung 
des veralteten Materials auffordert. Ich 
denke, ich spreche im Sinne aller un-
serer Bogenschützen, dass wir uns in 
unserem SV Leuchtenburg sehr gut 
aufgehoben fühlen! 
Ab und an kommt die Diskussion auf, 
ob es angesichts des manchmal 
übervollen Jugendtrainings nicht 
sinnvoll wäre, einen weiteren Termin 
anzubieten. Mal davon abgesehen, 
dass dieser Termin von jemandem 
betreut werden müsste, glaube ich 
nicht, dass die aktuellen 
Mittwochsschützen sich dann aufteilen 
würden. Bei den meisten von uns ist es 
doch so, dass man an anderen Tagen 
der Woche auch etwas anderes vor 
hat. Und der Mittwoch ist halt der Bo 
gentag und das bleibt auch so. An 
einem anderen Tag kämen vielleicht 
andere (neue) Bogenschützen, aber 
deren Tag müsste sich erst einmal 
etablieren... 
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Zu guter letzt möchte ich auch noch 
auf die Bogen-AG zu sprechen kom-
men, die unser Verein bereits seit Jah-
ren erfolgreich gemeinsam mit der 
KGS Rastede gestaltet. So melden 
sich jedes Jahr Kinder der 5. und 6. 
Klassen zur Bogen-AG an und kom--
men dann zu uns nach Leuchtenburg, 
um sich von mir das Bogenschießen 
beibringen zu lassen. Es ist immer wie-
der erstaunlich, welche Fortschritte 
gerade diese Kinder in den ersten Mo-
naten durch machen. Anfangs fragt 
man sich ernsthaft, warum sie sich 
ausgerechnet Bogenschießen ausge-
sucht haben, wo doch offensichtlich 
aber auch gar kein Talent vorhanden 
zu sein scheint. Und wenn man sich 
dann nach einem halben oder manch-
mal auch nach einem Schuljahr an-
sieht, was sie gelernt haben, dann ist 
das wirklich super! Leider gehen viele 
der Bogen-AG-Kinder anschließend in 
eine andere AG, die dann für ihr Alter 
angeboten wird. Aber vielleicht kommt 

der eine oder die andere ja später 
wieder zu uns zurück, weil das Bogen-
schießen eben doch ein tolle Sache ist, 
die zudem auch noch Spaß macht. 
Gerade im letzten Halbjahr waren wie-
der ein paar Kinder dabei, die hätte ich 
gerne weiter beim Bogenschießen 
gesehen. 
Ich wünsche mir, dass das Bogen-
schießen im SV Leuchtenburg 
weiterhin wächst, auch wenn dann 
unser Mittwochstraining manchmal 
vielleicht noch stimmungsvoller wird. 

 

In diesem Sinne  „alle ins Gold“ 
 

                                 Henning Göden 
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Hauptversammlung mit Ehrungen und Vorstandswahlen   Wilfried 
 

Für besondere Vereinstreue konnten 
zwei Mitglieder des Schützenvereins 
Leuchtenburg geehrt werden: Dieter 
Martens für die Planung und Durch-
führung der neuen Decke mit Beleuch-
tung im Schießstand und Wilfried 
Kellner für die geleistete Öffentlich-
keitsarbeit und die Redaktionsleitung 
der seit 13 Jahren erscheinenden Ver-
einszeitung "Schussbild". Der 1.Vorsit-
zende Jürgen Dierks bedankte sich 
und überreichte beiden einen Präsent-
korb. 
Zur Jahreshauptversamm-
lung der Leuchtenburger 
Schützen konnte Jürgen 
Dierks viele Mitglieder in der 
Schießsportanlage begrüs-
sen. In seinem Bericht mit 
vielen Fotos auf der Lein-
wand zum vergangenen 
Jahr ließ er die Aktivitäten 
des Vereins noch einmal 
Revue passieren: die sport-
lichen Ereignisse wie Bun-
desligawettkämpfe, Teilnah-
me an den Kreis-, Bezirks-, und Lan-
desmeisterschaften und den Deut-
schen Meisterschaften in München. 
Angesprochen wurden auch das 
Schützenfest, das Spektakel "Cold 
Water Challenge", das Boßelvergnü-
gen mit dem Klootschießer und Boße-
lerverein Leuchtenburg, die Fotoaus-
stellung über den SVL des Fotoclubs 
"Blende 8" im Spille-Haus, die Radtour 
im August und weitere Aktivitäten im 
Jahr 2014. 
Es folgten die Berichte der Sportleiter: 
Claudia Börjes (Sportleiterin Damen), 
Dieter Martens (Coach der Mannschaft 
2.Bundesliga Nord), Jan Meister 

(Sportleiter Jugend), Henning Göden 
(Sportleiter Bogen) und Martin Bahl-
mann (1.Sportleiter). 
Der Kassenbericht wurde von der Kas-
senwartin Kerstin Quathamer verlesen. 
Die Kassenprüfer bestätigten eine ord-
nungsgemäße Kassenführung; der 
Vorstand wurde daraufhin von der 
Versammlung einstimmig entlastet. 
Neu gewählt oder in den Ämtern be-
stätigt wurden: Bernhard Seeger 
(1.Sportleiter Bogen), Henning Göden 

(Jugendsportleiter Bogen), Willi Peper 
(Sportleiter Pistole), Dirk Funke 
(3.Sportleiter) und die Kassenprüfer 
Andreas Janßen und Malte Cordes. 
Eine humorvoll vorgetragene Vorschau 
auf das Schützenfest 2015 vom 24. bis 
zum 26.April verband Festausschuss-
mitglied Jochen Quathamer mit einer 
Analyse des Schützenfestes im letzten 
Jahr. Neben einigen Überraschungen 
wurde ein vielseitiges Programm ver-
sprochen. Am Freitag findet wieder die 
bei Jugendlichen beliebte „Aloha-Mai 
Party“ statt. Eine weitere Aktivität in 
diesem Jahr ist die 4-tägige Pragtour 
vom 27. bis zum 30. August. 
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Finale oder kleine deutsche Meisterschaft im Ammerland   Michael 

 

Schieß-Wettkämpfe gibt es ja zu hauf 
und immer wieder gibt es Gelegen-
heiten für einen weiteren Wettkampf. 
So auch das sog. Finale der Runden-
wettkämpfe, was laut Zitat Gerd B. ja 
eigentlich wie eine kleine deutsche 
Meisterschaft im Ammerland ist. 
Am 19. Februar war es wieder mal so 
weit:  Die zehn besten Mannschaften 
der 1. Kreisklasse, LG Auflage trugen 
das Finale (30 Schuss) im Schützen-
verein Leuchtenburg aus.  
Heimvorteil für uns, sehr gut – oder 
vielleicht doch nicht?! 
Das Luxusproblem der 1. Mannschaft 
– wer darf / kann / soll / muss schießen 
– wurde dabei geschmeidig gelöst: 
Dieter M. hatte zeitgleich einen KK-
Wettkampf, Martin B. musste als 
Gastgeber die Auswertung überneh-
men und war also im Büro unabkömm-
lich. 
Somit bleiben Irene B., Uwe R. und ich 
übrig.  
Und wir waren heiss, denn der Teller 
sollte schließlich erneut bei uns 
bleiben!! 
Ich fang an: „jippiiiee“ ; Ergebnis 300  
☺☺☺ 
Irene: „geil, mach ick 
och“ ;  Ergebnis 300 
☺☺☺ 
Uwe: „bist du verrückt 
sowas vorzulegen??“ ;   
Ergebnis 299 ☺☺☺ 

Nach der Auswertung ist es amtlich: 
Mit dem in der Geschichte des ASB 
besten Ergebnis von traumhaften 899 
Ringen bleibt der Teller, wo er ist 
(nämlich rechts neben dem Tresen an 
der Wand in unserem Schützenheim ! ) 
Und Irene darf sich in der Einzelwer-
tung die Silbermedaille umhängen, ich 
die goldene. 
Aber unser armer Uwe hat nur deswe-
gen absichtlich (!!) eine 9 geschossen, 
weil uns sonst keiner geglaubt hätte, 
dass die Computeranlage doch nicht 
manipuliert war……… 
Die Bronzemedaille ging nach Hahn an 
Rolf Eiting. 
Allen Teilnehmern dieses spannenden 
Wettkampfes einen herzlichen Dank 
für ein faires Miteinander (bei aller 
spürbarer Konkurrenz), bei dem das 
anschließende Klönen auch nicht zu 
kurz gekommen ist. Weiterhin GUT 
SCHUSS. 
 
P.S: Soeben erreicht die Redaktion die 
EILMELDUNG, dass unsere 
Frauenmannschaft ebenfalls das 
Finalschießen gewonnen hat ! 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !!! 

 
 
 
 
 
Helmut, Michael, Uwe, 
Irene, Rolf 
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Weihnachtsfeier der Jugendabteilung    Janis / Jan 

 
Nachdem in den letzten Jahren die 
Weihnachtsfeier der Jugendabteilung 
ganz gemütlich bei Tee und Kuchen in 
der Schützenhalle stattfand, sollte es 
dieses Mal wieder etwas mehr Action 
geben. Also überlegten wir hin und her 
was unseren Jugendlichen denn Spaß 
machen könnte. Als Ergebnis dieser 
Überlegungen trafen sich dann Ende 
November, zwölf Jugendliche aller 
Klassen sowie drei Betreuer um ge-
meinsam die Reise zum Bowling-
center nach Oldenburg anzutreten.  
Nach dem obligatorischen Ausleihen 
der Schuhe und dem Eintippen der 
Spielernamen in den Computer, konnte 
es auch schon losgehen mit dem mun-

teren Abräumen der Pins. Ein Strike 
nach dem anderen erschien, unter 
dem Jubel der anderen Spieler, auf 
dem Anzeigebildschirm und so ver-
gingen die zwei Stunden Spielzeit wie 
im Flug. Nach der Rückkehr in die 
Schützenhalle bekam jedes Kind vor 
dem nach Hause fahren noch eine 
kleine gefüllte Weihnachtstüte zum 
Einläuten der Weihnachtszeit.  
Wir bedanken uns, auch im Namen der 
Jugendlichen, für die Unterstützung 
des Vereins die diesen Nachmittag 
möglich gemacht hat und freuen uns 
schon auf die nächste 
Weihnachtsfeier.  
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Die Termine und Aktivitäten 2015 
21./22.4. - 18.30 Uhr Schießen für 
Firmen, Vereine, Freundschaftsgruppen, 
Familien u.a. 
 

23./24.4. - 18.30 Uhr Pokalschießen für 
auswärtige Schützenvereine 
 

24.4. - 20 Uhr Disco „Aloha Mai Party“ 
mit DJ Westi (Happy Hour 21 - 23 Uhr) 
 

 

25.4. - 14.30 Uhr Holger begeistert die 
Kinder mit Lustigem aus dem Koffer 
Edelsteinschürfen für Kinder 
Poelys Spielkiste 
Malwettbewerb "Bauernhof" 
Indoor-Biathlon auf der 
Schießsportanlage 
Human Soccer - Fußballkicker 

 

- 16 Uhr Ausgabe der Tombolapreise 
- 16.30 Uhr Siegerehrung 

Malwettbewerb 
- 20 Uhr Große SVL-Party mit DJ 

Norman 

 

- 22 Uhr Verlosung einer Reisekasse 
im Wert von 250 € 
 

26.4.- 11 Uhr Frühschoppen 
- 14 Uhr Großer Festumzug mit zwei 
Spielmannszügen 
- 16 Uhr im Festzelt: Siegerehrung der 
Schießwettbewerbe 
- 16 Uhr Ausgabe der Tombolapreise  
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  Ergebnisse der Bezirksmeisterschaft 2015 Christian 
 
     Luftgewehr Männerklasse   

3. Platz  Leuchtenburg 1  1125 Rg. 
8. Platz  Felix Otten  379 Rg. 

10. Platz  Christian Grund 377 Rg. 
23. Platz  Jan Meister 369 Rg. 

5. Platz  Leuchtenburg 2 1120 Rg. 
7. Platz  Andre Witte 380 Rg. 

28. Platz  Janko Moritz 366 Rg. 
19. Platz  Janis Röben 374 Rg. 
13. Platz  Niels Lehmann Einzelstarter - 377 Rg. 

     Luftgewehr Frauenklasse   
5. Platz  Leuchtenburg 1  1126 Rg. 

23. Platz  Sabrina Seebeck 372 Rg. 
19. Platz  Alisha Kathmann 375 Rg. 
11. Platz  Birthe Schütte 379 Rg. 

6. Platz  Leuchtenburg 2 1123 Rg. 
15. Platz  Kerstin Vogelsang 377 Rg. 
32. Platz  Christin Qualmann 364 Rg. 

7. Platz  Geelke Röben 382 Rg. 

    Luftgewehr Herren-Altersklasse   
1. Platz  Leuchtenburg 1  1120 Rg. 

10. Platz  Jürgen Dierks 364 Rg. 
6. Platz  Uwe Mehrtens 375 Rg. 
1. Platz  Jochen Quathamer 381 Rg. 

    Luftgewehr Seniorenklasse   
3. Platz  Leuchtenburg 1  1092 Rg. 

11. Platz  Hans-Dieter Röben 358 Rg. 
4. Platz  Dieter Martens 368 Rg. 
6. Platz  Horst Joneleit 366 Rg. 

    Luftpistole     
1. Platz  Leuchtenburg 1  1102 Rg. 
2. Platz Alt. Ralph Nickler 357 Rg. 
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11. Platz Alt. Dirk Funke  342 Rg. 
2. Platz Sen. Willy Peper 356 Rg. 

38. Platz Sch. Marco Dümke Einzelstarter - 334 Rg. 

    Luftgewehr Auflage Altersklasse   
8. Platz  Leuchtenburg 1  888 Rg. 

28. Platz  Jürgen Dierks 295 Rg. 
10. Platz  Michael Scheder 298 Rg. 
41. Platz  Martin Bahlmann 295 Rg. 
12. Platz  Irene Bardella Einzelstarter - 296 Rg. 
43. Platz  Jutta Stark  Einzelstarter - 286 Rg. 

    Auflage KK 100m Altersklasse   
5. Platz  Leuchtenburg 1  888 Rg. 

23. Platz  Jürgen Dierks 295 Rg. 
21. Platz  Michael Scheder 295 Rg. 

5. Platz  Martin Bahlmann 298 Rg. 

    Luftgewehr-Auflage-Seniorenklasse   

1. Platz  Leuchtenburg 1  891 Rg. 
43. Platz A Dieter Martens 295 Rg. 
21. Platz A Uwe Rowold 297 Rg. 

2. Platz A  Sigrid Reiners 299 Rg. 
96. Platz A Hans-Dieter Röben Einzelstarter - 289 Rg. 
30. Platz  Leuchtenburg 1 860 Rg. 
67. Platz B Gerd Bruns 278 Rg. 
31. Platz C Günter Kuck 290 Rg. 
23. Platz C Peter Rudisile 292 Rg. 
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ASB Bundesschießen 2015 in Edewecht   Jutta 

 
 

Seit ca. Oktober letzten Jahres schies-
se ich in der Altersklasse Auflage. Ist 
wohl der einzige Grund, wenn "Frau" 
froh ist, das sie ein gewisses Alter 
erreicht hat. Die Jugend geht doch so 
schnell verloren. 
 

Nun denn, sei es wie es ist. Im Trai-
ning erreicht man durch das regel-
mäßige Schießen doch auch hin und 
wieder seine ehrgeizigen Ziele. Aber 
wie sieht es im Wettkampf aus? Auf 
einem fremden Stand? Unter anderen 
Gegebenheiten? Da hilft wohl nur die 
Erfahrung! 
 

Die Teilnahme an den Rundenwett-
kämpfen, Kreismeisterschaften, 
Bezirksmeisterschaften ist z.B. eine 
Möglichkeit die Anspannung des 
Wettkampfes zu erfahren bzw. zu 
trainieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Aber... da gibt es ja auch noch das 
Bundesschiessen vom ASB. Eine 
Großveranstaltung in der Heinz-zu-
Jührden-Halle in Edewecht. Eigentlich 
eine ganz normale Turnhalle, die für 
dieses Schießevent umfunktioniert 
wird. Ist schon Wahnsinn, was dort auf 
die Beine gestellt wird. 
 

Ja, Großveranstaltung/Bundesschies-
sen bedeutet in diesem Fall, dass alle 
Vereine und deren Mitglieder des 
Ammerländer Schürzenbundes die 
Möglichkeit haben, dort gegeneinander 
anzutreten. Als Mannschaften aber 
auch in der Einzelwertung. 
Und wir reden hier von ca. 1000 
Schützen aus 35 Vereinen. Also genug 
Gelegenheit, die Erfahrung des Aus-
nahmezustandes zu trainieren. 
 

Welch gute Organisation überdies 
dahinter stehen muss, kann man sich 
ja sicher vorstellen. Es wurden nicht 
nur die Disziplinen Luftgewehr und 
Luftpistole, sondern auch das 
Bogenschießen absolviert. Sehr 
interessant. 
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Ein kleiner Einblick von mir, kann viel-
leicht ein wenig von diesem Erlebnis 
wiedergeben. 
Denn dadurch, dass ein weiteres 
Hobby von mir die Fotografie ist, 
schaue ich mir manche Situationen 
aus einem anderen Blickwinkel/Aspekt 
an. Dieses macht so manchen Ein-
druck für mich noch spannender. 
Details für den Moment festhalten ist 
mir wichtig. Und diese konnte ich auch 
auf dem Bundesschießen erkennen. 
Wie ist der Ablauf? Wie sind die Emo-
tionen an diesem Event? Welche 
Details kann ich erkennen? Wie ist die 
Anspannung? Oder auch die Konzen-
tration beim Wettkampf?  
 

Viele dieser Fragen/Punkte hat mir 
sozusagen die Kamera beantwortet. 
Manchmal ist sie auch im Nachhinein 
sehr lehrreich. 
 

Gerade was die Konzentration, Ruhe 
auf den einzelnen Schuss anbelangt 
konnte ich von unseren erfahrenen 
Schützen (Felix Otten, Christian  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grund, ....) so Einiges mitnehmen. Ich 
danke Allen, dass sie sich haben 
ablichten lassen. 
 

An dieser Stelle möchte ich euch nun 
gerne ein paar der fotografischen Ein-
drücke dieses Events zeigen. Die 
Fotos sind von Dirk und mir aus einer 
Kamera. Denn...eigentlich waren wir ja 
nicht zum Fotografieren in Edewecht. 
Schaut es euch einfach an. 
 

Vielleicht habt ihr ja Lust im kommen-
den Jahr in großer Truppe als SV 
Leuchtenburg anzutreten. Denn, es 
gibt viel zu sehen, man hat Spaß, trifft 
nette Leute und für das leibliche Wohl 
ist auch gesorgt. Wie wärs? 
 

Ach ja.... Bevor ich es vergesse: auch 
ich habe in Edewecht geschossen und 
Erfahrungen gesammelt. Auf einen 
Fremdstand (deswegen war ich ja 
eigentlich dort) auf einem Wackelbock. 
Wenn ich mich recht erinnere waren es 
95 von möglichen 100 Ringen. 
Durchaus akzeptabel, aber sicherlich 
ausbaufähig für‘s kommenden Jahr. 
 
Ich hoffe euch dort auch anzutreffen! 
 
Liebe Grüße        Jutta 
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Post aus Finnland 

"Moi kaikkille"    Uwe 
 

Tässä on suomalainen resepti leipomista Korvapuusteista (tai "Pullista"). 
Suomessa ne ovat niin suosittuja leivonnaisija, joita voit syödä kahvin kanssa. 
Pitäkää hauskaa leivottaessa! 
Das war finnisch.   Übersetzung:  "Hallo an alle" 
Hier ein finnisches Rezept zum Backen von Korvapuustit (oder "Pullat"). In 
Finnland werden diese Zimtschnecken am Nachmittag zum Kaffee gegessen. Viel 
Spaß beim Backen! 
 

Terveisiä Marieke Mehrtens 
 
Korvapuustit: 
Zutaten: 
− Teig: 5dl Milch, 50g frische Hefe, 1 Ei, 

2dl Zucker, ca. 1EL gemahlenen 
Kardamom, 1TL Salz, 13-15dl 
Weizenmehl, 150-200g weiche Butter 

− Belag: 100g weiche Butter, ca. 1dl 
Zucker & Zimt 

− 1 Ei zum Bestreichen und Hagelzucker 
Zubereitung: 
1. Die Hefe in lauwarmer (nicht heißer) Milch auflösen. Ei, Zucker, Salz, 

Kardamom und einen Teil des Mehls hinzugeben und mit einem 
Handrührgerät (Knethaken) verrühren. Nach und nach weiche (nicht flüssige) 
Butter und den Rest des Mehls hinzufügen und vermischen. Der Teig sollte 
sich gut von der Schüssel lösen lassen, aber nicht sehr fest sein. 

2. Teig gut, häufig durchkneten und mit einem Küchentuch bedeckt an einem 
Ort gehen lassen, bis er sich verdoppelt hat (ca. 20-30 Minuten). Den 
gegangenen Teig nochmals gut durchkneten. 

3. Arbeitsfläche mit Mehl bestäuben. Teig länglich ausrollen (ca. 30x60cm) und 
mit weicher Butter bestreichen. Mit viel Zimt und Zucker bestreuen. 

4. Teig eng aufrollen, beginnend mit der langen Seite. Saum gut verkleben und 
Rolle mit dem Saum nach unten auf den Tisch legen. 

5. Die Rolle mit einem scharfen Messer in Stücke schneiden: mit der schmalen 
Seite nach oben auf ein mit Backpapier ausgelegtem Backblech legen und in 
der Mitte nach unten drücken, sodass eine schöne Spirale entsteht. 

6. Nochmals ca. 20 Minuten gehen lassen, dann mit verrührtem Ei bestreichen 
und mit Hagelzucker bestreuen. 

7. Auf mittlerer Schiene im Ofen bei 225 Grad ca. 10-15 Minuten goldgelb 
backen. 

 
Tipp: Die Korvapuustit warm essen!   Hyvää ruokahaluaa! 
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Ein Firmenporträt:    Borchers Electronics       Wilfried 
 

Wenn es um gute Unterhaltungselek-
tronik und wirksame Telekommunika-
tionssysteme geht, dann ist die Firma 
Borchers Electronics am Springerweg 
in Rastede eine gute Adresse. 
Im Jahr 1969 gründeten Gerd Borchers 
und Ehefrau Gisela ein Radio- und 
Fernsehgeschäft in Spohle. 1989 wird 
das Gebäude der ehemaligen Disko-
thek Green Life in Rastede erworben 
und am 1.9. wird nach dreimonatigem 
Umbau das Fachgeschäft eröffnet. 
Seit dem Jahre 2011 wird der Fachbe-
trieb von Daniel Meyer und Christian 
Hainke geleitet. Beide haben ihre Aus-
bildung in kaufmännischen und techni-
schen Bereichen bei Borchers absol-
viert und kennen die Technik und die 
Produktpalette bestens. Sie setzen auf 
hochwertige Marken der Unterhaltungs-
elektronik wie Loewe, Bose, Panasonic 
und Sony; hierdurch wird Kundenzufrie-
denheit gesichert. Ein Klangerlebnis 
hoher Qualität bietet das neue Bose-
Studio; ein Besuch lohnt sich. 
Die Firma Borchers ist auch ein guter 
Ansprechpartner für das breite Angebot 

der Telekommunikation und Computer. 
Besondere Wünsche außerhalb des 
Standartsortiments können innerhalb 
kurzer Zeit bestellt werden.  
Kundenservice und Werkstattarbeit 
werden groß geschrieben bei Borchers. 
"Service macht den Unterschied", so 
die Firmenphilosophie des Borchers-
Teams: "Wir lassen keinen Kunden 
allein". Wichtig sind diese Hilfen für die 
Kunden bei Einführung neuer Techni-
ken wie z.B. die Umstellung von analog 
zu digital. Geräte werden von Mitarbei-
tern auch zu Hause beim Kunden zur 
Probe aufgestellt; hier kann die neue 
Technik ausgiebig getestet werden. 
Für hervorragende Dienstleistungen 
wurde das Borchers-Team von dem 
Düsseldorfer Brancheninformations-
dienst "markt intern" mit dem "1a-Titel" 
ausgezeichnet. Auswahlkriterien waren 
hier das Angebot der Dienstleistungen, 
die hohe Mitarbeiterfreundlichkeit, die 
Beratungskompetenz und die schnelle 
Beantwortung von Kundenanfragen - 
die hohe Kundenzufriedenheit war 
mittels Umfragen ermittelt worden. 
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Seniorenvergnügen   Wilfried 

 

Alle Plätze in der Schießsporthalle waren belegt; der 
Ehrenvorsitzende Gerd und der 1. Vorsitzende Jürgen 
hatten am letzten Sonntag im Januar die Senioren zum 
gemütlichen Nachmittag eingeladen. Bei Kaffee, Tee und 
Kuchen kam es sofort zu intensive Gesprächen. Gerd 
und Jürgen begrüßten die Gäste und informierten über 
das Vereinsgeschehen und die nächsten Aktivitäten des 
Schützenvereins Leuchtenburg.  
Währenddessen genossen die 
Gäste die Kuchentafel mit 
Kaffee oder Tee. 
Als Gast war Maik gekommen, 
ein Meister im Verkleiden: er 
erschien als vornehmer Dandy 
mit Zylinder, als Pastor, als 

Zugschaffner, als Postbote und als Landwirt. In jeder 
Rolle konnte er die Gäste mit amüsanten Geschichten 
gut unterhalten - es wurde viel gelacht. Der Dank dafür 
war langer Beifall. 
Es wurde noch viel „geklönt“ und alle haben versichert, 
dass sie sich schon auf den nächsten Senioren- 
nachmittag freuen. 
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 Name:  Dirk Funke 
 Alter:   50 
 

Was sind Deine Stärken? 
 

Meine innere Ruhe und die 
Fähigkeit, Abstand zu waren. 

Und die Schwächen? 
 

Abstand zu wahren, wo anderen 
Nähe wichtig wäre. 

Wie schätzt Du Dich als 
    Autofahrer ein? 

Entspannt und ökonomisch. 

Wohin reist Du gerne im 
    Urlaub? 

In kulturell vielschichtige und 
naturnahe Gebiete, Lärm und Hektik 
in Mega-Großstädten wären nichts 
für mich. 

Welches ist Dein Lieblingsessen? 
 

Labskaus 

Wie entspannst Du Dich nach der 
Arbeit? 

Kurzschlaf, Gartenarbeit, TV 

Was singst Du unter der  Dusche? nichts 
In welchem Film  
    möchtest Du gerne mitmachen? 

Filme, die Epochen verbildlichen 
(z.B. Das Geisterhaus) 

Wen würdest Du gerne  
    kennenlernen? 

Helmut Schmidt 

Was macht Dich wütend? Vorsätzliche oder fahrlässige 
Unpünktlichkeit 

Womit begründest Du Deine    
    immerwährende gute Laune? 

Ich erwarte nicht Zuviel von 
Anderen, und freue mich, wenn es 
dann doch läuft. 

Was ist Dein größter Wunsch? 
 

Das es weiterhin so läuft! 

Dein Vorbild oder Ideal? 
 

Mein Vater, eine durch und durch 
integre Persönlichkeit! 

Welchen Lieblingsspruch hast Du? 
 

Alles gut! 
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 Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“: 

Stand:  Jan. 2015 
 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführer:    Michael Scheder 
 stellvertr. Schriftführerin:   Inga Osterloh 
 Kassenwart:     Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter:    Dirk Funke 
 4. Sportleiter:    Hans-Herrmann Müller 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Christin Qualmann, Janis Röben 
 Damensportleiterin:   Claudia Börjes 
 1. Sportleiter – Bogenabteilung:  Bernhard Seeger 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
 Presse:     Wilfried Kellner 
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Terminvorschau / Veranstaltungen 2015 

 

Schützenfest 2015 
 

Liebe Vereinsmitglieder, Unter dem Motto “Mitglieder werben 
Freunde“ wünscht sich der Festausschuss ein volles Haus. Rührt 
kräftig die Werbetrommel, damit wir an allen Festtagen gut 
besuchte Veranstaltungen erleben.  
 

21./22.4.  Schießen für Firmen, Vereine, Kegelclubs, 
Straßengemeinschaften, Familien usw. 

 

23./24.4. Pokalschießen der befreundeten Schützenvereine aus der 
Region  

 

24.4. Große Disco Veranstaltung: Die “Aloha Mai Party“ mit DJ Westi  
 

25.4. 14:30 Uhr Bunter Nachmittag für die ganze Familie“ Alle Aktionen 
siehe Flyer 

 

25.4. 14:00 Uhr Indoor-Biathlon Vorführung, Human-Soccer das 
Riesenkicker-Tunier, Malwettbewerb und Schnupperschießen. 
Tombola auch am Samstag 

 

25.4. Die Große SVL - Party mit DJ Norman & Verlosung einer 
Reisekasse.  

 

26.4. 10:00 Uhr Frühschoppen 
12:00 Uhr Mittagessen mit leckeren Salaten der Damenabteilung.  
14:00 Uhr Großer Festmarsch, mit 2 Spielmannszüge 
15:00 Uhr Musik im Festzelt, Siegerehrung der    

    Schießwettbewerbe 
16:00 Uhr Ausgabe der Tombolapreise 
18:00 Uhr Gemütlicher Schützenfestausklang. 

 

8.5. Versammlung, Schützenfestnachlese mit Grillen usw.  
 

Mai bis Aug. Besuch der Schützenfeste unserer befreundeten Vereine 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Jürgen Dierks 1. Vorsitzender 
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